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Taufe des Herrn 

 
 
 
 
1. Lesung (Jes 42,5a.1-4.6-7) 

 
So spricht Gott, der HERR: 
Siehe, das ist mein Knecht, den ich stütze; das ist mein Erwählter, an ihm finde 
ich Gefallen. Ich habe meinen Geist auf ihn gelegt, er bringt den Nationen das 
Recht. Er schreit nicht und lärmt nicht und lässt seine Stimme nicht auf der Gasse 
erschallen. Das geknickte Rohr zerbricht er nicht und den glimmenden Docht 
löscht er nicht aus; ja, er bringt wirklich das Recht. 
Er verglimmt nicht und wird nicht geknickt, bis er auf der Erde das Recht begrün-
det hat. Auf seine Weisung warten die Inseln. 
Ich, der HERR, habe dich aus Gerechtigkeit gerufen, ich fasse dich an der Hand. 
Ich schaffe und mache dich zum Bund mit dem Volk, zum Licht der Nationen, um 
blinde Augen zu öffnen, Gefangene aus dem Kerker zu holen und die im Dunkel 
sitzen, aus der Haft. 
 
2. Lesung (Apg 10,34-38) 

 
In jenen Tagen begann Petrus zu reden und sagte: Wahrhaftig, jetzt begreife ich, 
dass Gott nicht auf die Person sieht, sondern dass ihm in jedem Volk willkommen 
ist, wer ihn fürchtet und tut, was recht ist. 
Er hat das Wort den Israeliten gesandt, indem er den Frieden verkündete durch 
Jesus Christus: Dieser ist der Herr aller. Ihr wisst, was im ganzen Land der Juden 
geschehen ist, angefangen in Galiläa, nach der Taufe, die Johannes verkündet 
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hat: wie Gott Jesus von Nazaret gesalbt hat mit dem Heiligen Geist und mit Kraft, 
wie dieser umherzog, Gutes tat und alle heilte, die in der Gewalt des Teufels wa-
ren; denn Gott war mit ihm. 
 
Evangelium (Mt 3,13-17) 

 
In jener Zeit kam Jesus von Galiläa an den Jordan zu Johannes, um sich von ihm 
taufen zu lassen. 
Johannes aber wollte es nicht zulassen und sagte zu ihm: Ich müsste von dir ge-
tauft werden und du kommst zu mir? 
Jesus antwortete ihm: Lass es nur zu! Denn so können wir die Gerechtigkeit ganz 
erfüllen. Da gab Johannes nach. Als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem 
Wasser herauf. Und siehe, da öffnete sich der Himmel und er sah den Geist Got-
tes wie eine Taube auf sich herabkommen. 
Und siehe, eine Stimme aus dem Himmel sprach: Dieser ist mein geliebter 
Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Was zum wahren Menschsein gehört 
 
Das Wasser ist das Grundelement des Lebens. Die ersten Lebewesen entstanden 
im Wasser. Ohne Wasser ist kein Leben möglich und wenn bei der Erforschung 
eines fremden Planeten die Existenz von Wasser nachgewiesen wird, folgt meis-
tens gleich die Vermutung, es könnte dort Formen von Leben geben. 
Auf dem Weg zum menschlichen Leben war zunächst der Schritt nötig, aus dem 
Wasser herauszutreten. Der Mensch braucht die Luft zum Atmen und das Land 
als Lebensraum. Jesus vollzieht diese Entwicklung nach, indem er zur Taufe ins 
Wasser steigt. Er taucht ganz ein in das irdische Leben. Johannes fällt es nicht 
leicht, das zu akzeptieren. Auch wir tun uns schwer mit der Vorstellung: Der von 
Gott gesandte Retter ist kein Außerirdischer mit übermenschlichen Fähigkeiten, 
er ist wahrer Mensch wie wir alle, ein begrenztes, verletzliches Wesen, mit allen 
menschlichen Erfahrungen und Gefühlsregungen vertraut. 
Und im Moment seines Auftauchens aus dem Wasser zeigt sich eindrucksvoll, 
was die höchste Bestimmung des Menschen ist: Der Himmel öffnet sich über 



ihm, der Geist Gottes erfüllt ihn und er 
erfährt den unbedingten Zuspruch, von 
Gott geliebt zu sein. 
 
 
 
 

Alfred Jokesch 
         alfred.jokesch@sonntagsblatt.at 

 
 
 
 

 

 

 

  

 

 

Danke für Ihre Spenden 
Heuer wurde die Sternsin-
geraktion wieder  von 
Haus zu Haus durchge-
führt. Ein großes Danke an 
die sieben Kinder, sechs Firmlinge und 
29 Erwachsenen für das große Engage-
ment. 
Ein besonderer Dank gilt Angela WEISS 
und Franz TREICHLER für die Gesamt-
organisation bzw. auch Reinigung der 
Gewänder einigen Frauen der Pfarre 
und Mag.a Bernadette  PADINGER für die 
musikalischen Proben mit den 
Sternsingern. 
Heuer wurde eine Spendensumme in 
Höhe von 5.756,70 €  erzielt (im 
Vorjahr waren es 4.854,24 €, allerdings 
konnten damals die Häuser in Jörgen, 
Laasen und Tieschen-Pum mangels 
Sternsinger nicht besucht werden)! 
Vergelt’s Gott für Ihre Spenden! 
 

 

 

Danke –  
Sammlung für Weltpriester 

Bei der Sammlung für Missio – Priester aus 
3 Kontinenten wurde ein Summe in Höhe 
von 96,50 € gespendet – Vergelt’s Gott da-
für! 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 50 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 11. 1. 2026 – 18. 1. 2026 
Sonntag, 11. Jänner:   

Taufe des Herrn 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier: für † Johanna und † Franz Friedrich (JHM); für † Theresia (JHM) und † 
Josef Koller und † Angehörige; für † Johann Müller; für † Anton Schmid; 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
11.30 Uhr: Hl. Taufe von Clara Schleimer; 
14.00 Uhr: Pfarrhofkino für die Ministranten und Sternsinger im Pfarrhof Straden; 

Montag, 12. Jänner:  
18.00 Uhr: Gebet für den Frieden in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 
19.00 Uhr: Bibel-Teilen im Pfarrhof in Straden; 

Dienstag, 13. Jänner:  
18.00 Uhr: Monatswallfahrt - Lichterprozession - in Straden; 
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden, musikalisch mitgestaltet von der Pfarrband; 

Mittwoch, 14. Jänner:  
18.30 Uhr: Elternabend für Erstkommunion und Erstbeichte im Pfarrsaal Tieschen 

Donnerstag, 15. Jänner:  
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Hl. Messe: für † Gottfried Potisk (JHM); 

Freitag, 16. Jänner:   
15.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 17. Jänner:   
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 18. Jänner:   
2. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe: für † Marianna und † Florian Prassl; für † Rosa Unger (JHM) und alle Hausver-
storbene; zur Danksagung; 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Straden; 

Ewiges Licht 
vom 11. 1. 2026 – 18. 1. 2026: 
für † Theresia und † Josef Koller; für † 
Johann Müller; 

Kanzleistunden in der  
Pfarre Tieschen: 

Dienstag entfallen die Kanzleistunden 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung. 

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

Pfarrkanzlei: 03475-30820; 
 


